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Forstrevier
Hardwald Umgebung

Zweckverband Forstrevier Hardwald Umgebung

Protokoll der Delegiertenversammlung FRHU 1/2026

Donnerstag, 11. Juni 2026, 19.00 Uhr — 20:00 Uhr
Stadt Wallisellen, Forsthaus „Im Dreispite, Erlenholzstrasse 2, Wallisellen

Anwesend

Vorsitz: Philipp Maurer, Wallisellen (Präsident)

Delegierte: Johannes Graf, Bassersdorf
Christophe Wicht, Bassersdorf
Hans-Jörg Benz, Dietlikon
Hannes Schärer, Nürensdorf
Michel Chappuis, Nürensdorf
Bruno Maurer, Opfikon
Roman Schmid, Opfikon
Felix Kunz, Wallisellen
Karl Stammnitz, Wallisellen

Vorstand:

Beratend:

Richard Dunkel, Bassersdorf
Philipp Flach, Dietlikon
Lisa Schneider, Nürensdorf
3örg Mäder, Opfikon

August Erni, Revierförster
Mario Horn, Rechnungsführer
Mona Bachmann, Sekretärin (Protokoll)

Rechnungsprüfungskommission: Reto Pfeiffer, Wallisellen

Weitere Personen: Res Guggisberg, Kreisförster FK 2
Stefan Rechberger, Kreisförster FK 6
Hans-Jürg Städeli, Nürensdorf
Esther Kissling, Wallisellen
Peter Adam, Wallisellen
Gregor Schäppi, Obmann lagdgesellschaft
Wallisellen Hard-Hagenholz
Reto Schaad, stv. Obmann Jagdgesellschaft
Wallisellen Hard-Hagenholz

Entschuldigt: Peter Bernhard, Dietlikon
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1. Begrüssung

Philipp Maurer begrüsst zur heutigen Delegiertenversammlung. Lisa Schneider, Philipp
Flach, Jörg Mäder, Richard Dunkel, Reto Pfeiffer, Stefan Rechberger und Res Guggisberg
werden namentlich begrüsst. Entschuldigt ist Peter Bernhard von den Delegierten.

Hans Flach ist im Frühjahr 2026 verstorben. Er war langjähriger und engagierter De le-
gierter der Gemeinde Diet likon. Al le erheben sich zu seinem Gedenken.

Die Versammlung ist gemäss Präsenzliste mit zehn Stimmberechtigten beschlussfähig.
Als Stimmenzähler wird Johannes Graf gewählt.

Im Anschluss folgt ein Referat zur Jagdgesellschaft Wallisellen Hard-Hagenholz.
Das Referat wird einen Einblick in die neue Jagdpachtperiode 2025-2033 sowie in die
Aktivitäten der Jagdgesellschaft geben.

2. Protokoll der 2. Delegiertenversammlung vom 4. September 2025

Das Protokoll vom 4. September 2025 haben alle erhalten. Es wird einstimmig geneh-
migt und verdankt.

3. Mitteilungen des Zweckverbandes

Keine speziellen Mitteilungen.

4. Abnahme Jahresrechnung 2025
Bericht der Rechnungsprüfungskommission

Al le Beteiligten haben die Jahresrechnung 2025 im Voraus erhalten.

Erläuterung der Jahresrechnung durch den Präsidenten und Förster:
- Es liegt ein grösseres Defizit vor, als im Budget geplant war. Zur Veranschaulichung

wird eine Grafik, welche die Entwicklung von Jahresrechnung und Budget aufzeigt,
präsentiert:

o Der jährliche Hiebsatz beträgt im Durchschnitt ca. 2700 m3 (Festmeter). In
den letzten Jahren wurden hingegen ca. 11000 m3zu viel genutzt, was zu hö-
heren Einnahmen führte.

o Die Holznutzung hat einen starken Einfluss auf die Rechnung. In der Vergan-
genheit lag die Nutzung oft höher — bedingt durch bessere Holzpreise und
höhere Abschläge. Dies führte meist zu einer tieferen Jahresrechnung gegen-
über dem Budget.

o In Zukunft wird mit einer zurückhaltenderen Nutzung gerechnet und im
Budget entsprechend berücksichtigt.

o Der Hiebabsatz im Gemeindewald und Privatwald ist in etwa ausgeglichen
rückläufig. Der Revierförster unterhält eine entsprechende Statistik.
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Es fanden keine ausserordentlichen Aufträge statt. 2026 wird ein grösserer Auftrag
zum SBB-Mehrspur-Projekt mehr Einnahmen generieren. Diese Aufträge sind jedoch
im Vorherein schwer abschätzbar und nicht genau budgetierbar.
Der Personalbestand ist kleiner geworden, es werden hingegen weiterhin vier Ler-
nende ausgebildet.

Der Aufwandüberschuss von CHF 480100.67 wird von den Verbandsgemeinden getra-
gen und ist grösser als budgetiert.

Es gibt Wortmeldungen der Versammlungsteilnehmenden:
- Es ist unglücklich, dass die negativen Zahlen ein schlechtes Licht auf die umfangrei-

che Arbeit des FRHUs werfen. Im vergangenen Jahr wurde ein erheblicher Einsatz ge-
leistet, insbesondere in Form von umfangreichen Arbeiten zur 3ungwaldpflege, die
langfristig für die Waldgesundheit und -nutzung entscheidend ist. Der Wald dient als
wichtiges Naherholungsgebiet für rund 70000 Einwohnerinnen und Einwohner. Zahl-
reiche Leistungen zugunsten der Erholungssuchenden wurden ohne Verrechnung an
die betroffenen Gemeinden erbracht — sie stellen somit einen gemeinnützigen Beitrag
dar. Es ist zukünftig zu prüfen, wie diese wertvollen ökologischen und gesellschaftli-
chen Leistungen in der lahresrechnung abgebildet werden können.

- Um starken Abweichungen gegenüber dem Budget entgegenzuwirken, soll einerseits
der zu erwartende Rückgang der Nutzung gebührend berücksichtigt werden. Zudem
werden einzelne Sachkonten auf mögliche Einsparpotenziale überprüft. Zentral bleibt,
dass die forstliche Qualität und Sicherheit gewährleistet bleiben. In den vergangenen
Jahren wurde oft eher pessimistisch, zuletzt hingegen zu optimistisch budgetiert. Da
viele Leistungen nicht klar vorhersehbar sind, fällt es schwer, einen präzisen Mittel-
weg zu finden.

Reto Pfeiffer wird das Wort zum Bericht der Rechnungsprüfungskommission über-
geben. Die RPK hat die Rechnung am 6. Mai 2026 geprüft und empfiehlt die Annahme
der 3ahresrechnung.

Die Revisionsprüfung fand am 17. April 2026 statt.

Die lahresrechnung 2025 wird einstimmig angenommen.
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5. Bericht des Försters

Derzeit herrscht Trockenheit. Bisher wurden keine Bestände an Käferholz festgestellt.

Die Jungwaldpflege und Wertastungen werden aktuell durchgeführt. Die Wegprofile
werden freigeschnitten. Für eine Verbesserung der Waldqualität sollen vermehrt Wertas-
tungen durchgeführt werden.

Die Einarbeitung in das neue kantonale IT-Tool Waldportal ist zeitintensiv, verläuft
aber planmässig.

Ende Mai 2026 (Nutzungsperiode Winter) wurden rund 5000 Schüttraummeter Schnit-
zelholz von der Zürichholz AG übernommen.

Der Forwarder ist bislang 600 Stunden im Einsatz — die ursprüngliche Kalkulation sah
lediglich 350 bis 450 Stunden vor. Die Anschaffung hat sich damit deutlich gelohnt.

Der Eichenprozessionsspinner ist ein einheimisches Insekt , dessen Raupenhaare bei
Menschen und Tieren allergische Reaktionen auslösen können. Die Art breitet sich der-
zeit im Kanton Zürich aus. Es wird ein Merkblatt für Interessierte aufgelegt.

Es wurden bis Ende März 2026 über 402000 Besuchende auf dem Aussichtsturm
Hardwald gemessen.

Personelles
Ein Forstwart hat seine Anstellung per Ende Ju li gekündigt. Die Neubesetzung der
Ste Ile wurde eingeleitet und ein passender Kandidat gefunden.

6. Verschiedenes

Legislaturwechsel
Ab Sommer 2026 beginnt die neue Legislaturperiode 2026 — 2030. Philipp Maurer
führt deshalb das letzte Mal durch die Delegiertenversammlung. Die Mitglieder werden
gebeten, Konstituierungswechsel frühzeitig dem Sekretariat des Zweckverbandes zu
melden.

Philipp Maurer bedankt sich beim Forstrevier, den Delegierten und der Verwaltung für
die vergangenen Jahre und die einwandfreie Arbeit von alien Seiten.

7. Termine

Vorstandssitzungen
Donnerstag, 9. Ju li 2026, 16.00 Uhr, Forsthaus
Donnerstag, 12. November 2026, 17.00 Uhr, Forsthaus

Delegiertenversammlung
Donnerstag, 10. September 2026, 19.00 Uhr, Forsthaus
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8. Schlussbemerkungen
Art. 48 Statuten Zweckverband Forstrevier Hardwald Umgebung
§§ 19 -22 Verwaltungsrechtspflegegesetz (VRG)

Beschwerdefristen ab Veröffentlichung:
- 5 Tage gegen die Verletzung von Vorschriften über die politischen Rechte
- 30 Tage für Beschwerden gegen die gefassten Beschlüsse

Philipp Flach, Vizepräsident, bedankt sich im Namen des Zweckverbands bei Philipp Maurer
für seinen tatkräftigen und engagierten Einsatz zugunsten des Forstreviers und überreicht ihm
ein Präsent als Zeichen der Wertschätzung.

Es werden Würste und Getränke zur Verpflegung bereitgestellt. Die Verpflegung wird durch
das FRHU gesponsert.

Der Präsident dankt Lisa Schneider für die Verpflegung aus der Bäckerei Bosshard in Nürens-
dorf.

Im Anschluss referieren Gregor Schäppi, Obmann der Jagdgesellschaft Wallisellen Hard-Ha-
genholz, sowie sein Stellvertreter Reto Schaad zum Thema Jagd. Sie erläutern die vielfältigen
Tätigkeiten, das Einsatzgebiet sowie die Organisation der Jagdgesellschaft.

Wallisellen, 30. Juni 2026

Zweckverband FRHU:
Der Präsident

At4 «Iff)
Philipp Maurer

Die Sdkretärin

Mona Bachmadn

Kopie:
- Delegierten Zweckverband FRHU
- Vorstandsmitglieder Zweckverband FRHU
- Sekretärin, Personalwesen, Rechnungsführer und Förster
- Rechnungsprüfungskommission, Reto Pfeiffer, 8304 Wallisellen
- Kanton Zürich, Bezirksratskanzlei Bülach, 8180 Bülach
- Gemeinderat Bassersdorf, 8303 Bassersdorf
- Gemeinderat Dietlikon, 8305 Dietlikon
- Gemeinderat Nürensdorf, 8309 Nürensdorf
- Stadtrat Opfikon, 8152 Opfikon
- Stadtrat Wallisellen, 8304 Wallisellen
- Res Guggisberg, Kreisförster Forstkreis 2
- Stefan Rechberger, Kreisförster Forstkreis 6


